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                                                 Lieber Schützenbruder,
wie üblich beginnt in Obermetten das Schützenjahr mit der 
Jahreshauptversammlung. Diese fand am 10.1.2015 um 20:00 Uhr im 
Vereinsheim statt. Unser Vorsitzender Lothar König konnte 42 Mit-
glieder zur Versammlung begrüßen und feststellen das diese ordentlich 
einberufen wurde. Anschließend wurde den Toten mit einer 
Schweigeminute gedacht. Holger Lagemann verlas dann das Protokoll 
der letztjährigen Versammlung.
Nach den Jahresberichten vom Schützenverein und von der 
Schießgruppe 
wurde der Kassenbericht vom 1. Kassierer Wilfried Speckemeyer 
vorgetragen.
Im Anschluss wurden die Kassenprüfer und der Vorstand von der 
Versammlung entlastet. Als neue Kassenprüfer wurden Uwe Hoge und 
Raphael Caldera bestimmt. Da zurzeit unser Oberst Holger Lagemann 
auch das Amt des Heimatkönig inne hat, wurde für den Fall das der 2. 
Oberst Markus Hinterberg ausfällt, mit Heiko Pötter ein 3. Oberst 
gewählt.
Mit Philip Frehmeyer, Hendrik Marder und Friedhelm Aufderhaar wurde 
eine zusätzliche Fahnenabordnung gewählt, da wir zurzeit im Besitz der 
Fahne vom Heimatschützenbundes  sind.
Da Holger Lagemann schon der zweite Heimatkönig  aus unseren 
Reihen ist, wurde beschlossen das für den Schützen der in Zukunft 



Heimatkönig wird auch eine Königszulage gezahlt wird.
Mario Brömstrup stellte anschließend mit einer Präsentation den 
jetzigen Zustand unseres Schießstandes vor, und präsentierte die Pläne 
zur Renovierung( über den Stand der Dinge berichten wir unten weiter).
Über die Notwendigkeit der Renovierung herrschte Einigkeit, über die 
Finanzierung nicht. Die Kosten von ca. 5000€ für die neuen 
Schießautomaten werden durch die Schießgruppe finanziert. Die Kosten 
für die Schießstandrenovierung wird durch einen Sonderbeitrag von 20€ 
vom ganzen Schützenverein finanziert, dieses entschied die 
Versammlung durch Abstimmung. Zum Schluß wurde noch über die 
musikalische Begleitung bei der Nachfeier diskutiert. Lothar konnte um 
22:46 Uhr die Versammlung schließen.
 

Bereits um 17:00 Uhr versammelte sich die Schießgruppe mit 12 
Schützen an gleicher Stelle. Roland Schulte berichtete über den 
Kassenstand. Die Kassenprüfer Holger Lagemann und Marco Diekmann 
bestätigten eine ordentlich geführte Kasse. Als neue Kassenprüfer 
wurden Marco Diekmann und Bernd Fliehe bestimmt.Der Terminplan 
2015 wurde aufgestellt und die Anzahl der Schießmannschaften 
bestimmt. Den Bierfasspokal gewann Thomas Saatkamp. Die 
Organisation für das Königspokalschießen übernehmen Bernd Fliehe, 
Holger Lagemann, Hendrik Marder und Andreas Schulte. Das 
Ostereierschießen wird von Reinhard Miete und Andreas Schulte 
geplant. Die Vereinsmeisterschaften mit dem Schießen der Könige wird 
von  Roland Schulte und Mario Brömstrup betreut. Desweiteren soll es 
noch Vergleichsschießen gegen die RK und gegen den BSV 
Altschafberg geben.
 

Als neues Mitglied können wir Max Brömstrup in unserem Verein 
begrüßen.
Die Schießgruppe hat am 4.12.14 beim Pokalschießen des SV  Mettingen 
Bruch
teilgenommen. Die Ergebnisse: Hauptsatz: 198,7, Nachsatz:188,9 und 
189,4 Ringe.
 

Am 18.1.2015 ist unser Vereinsmitglied Jan Hendrik Helmig Vater eines 
Sohnes geworden. John Henrick ist um 5:32 Uhr geboren, 52 cm groß 
und wiegt 3180 gramm. Wir gratulieren dir und der Mama Alina ganz 
herzlich.
 
 



Auf  unsere Homepage sind mittlerweile über 542000 Besucher 
gewesen. Vor einigen Wochen haben wir den Menüpunkt 
Kreisheimatschützenfest zugefügt. Hierfür suchen wir noch Infos vom 
Heimatschützenfest 1994 bei dem unser Schütze Frank Vogel 
Heimatkönig wurde. Wer noch Fotos oder Zeitungsausschnitte von der 
Veranstaltung hat, möchte sich bitte bei Andreas Schulte melden.
 

Am Schießstand wird seit Anfang des Jahres fleißig gearbeitet. Er 
wurde komplett entkernt und von Grund auf saniert. Es gibt eine neue 
Heizung genauso wie eine neue elektrische Installation. Zurzeit werden 
die Wände neu verkleidet. Einige Schützen verbringen im Moment mehr 
Zeit im Schießstand als mit ihren Familien. Es wäre sehr 
wünschenswert wenn noch mehr Schützen zu den Arbeitseinsätzen 
kommen würden. Es wird fast täglich im Schießstand gearbeitet. Wer 
sich noch einbringen kann, sei es durch finanzielle Unterstützung, 
Material oder seine Arbeitskraft, der wende sich bitte an den Vorstand 
oder an Mario Brömstrup, Carsten Lagemann oder Andreas Schulte.
Schließlich steht unser Schützenfest schon fast vor der Tür.
 


